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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

Beim Besuch der Stadtverwaltung ist 
eine medizinische Maske zu tragen. Nur 
für die Meldebehörde und die Auslän-
derbehörde ist eine vorherige Terminver-
einbarung notwendig.

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Meldebehörde: 03332 446-853 
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446
Ausländerbehörde: 03332 446-650

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

Hohe Mieten, fehlende Kitaplätze 
oder auch der tägliche Stress im 

dichten Straßenverkehr lassen immer 
mehr ehemalige Schwedterinnen und 
Schwedter über eine Rückkehr in die 
Heimat nachdenken. Der Trend zurück 
zu den Wurzeln (back to the roots). 
Mein Schwedt. Mein HEIMVORTEIL. 

Hier locken nicht nur die unverwech-
selbare Natur des Nationalsparks, 
sondern auch kleinere und größere 
Unternehmen, die nach Fachkräften 
suchen. Hier leben Oma und Opa, 
Freunde und Bekannte, die Kinderbe-
treuung ist gesichert und bezahlbar, die 
Mieten erschwinglich und das eigene 
Häuschen keine Utopie. Ein vielfältiges 
Freizeitangebot und eine moderne 
Kita- und Bildungslandschaft tragen zur 
hohen Lebensqualität insbesondere für 
junge Familien in Schwedt/Oder bei.

Die Stadt Schwedt/Oder und die 
Hochschul-Präsenzstelle Schwedt | 
Uckermark möchten Menschen, die mit 
dem Gedanken an eine Rückkehr spie-

len, bei einem Austausch am 27.12.2021 
unter dem Motto „Platz für morgen“ 
willkommen heißen. Ziel der Veranstal-
tung ist es, jungen Leuten, die die Region 
vor Jahren verlassen haben, Lebensquali-
tät und berufliche Chancen in der 
Heimat aufzuzeigen und eine Lebens-
perspektive in der Nationalparkstadt 
Schwedt/Oder anzubieten. 

Ehemalige Schwedterinnen und 
Schwedter sind ab 17 Uhr zu einem 
kostenlosen Welcome-Drink ins Brau-
werk Schwedt eingeladen, um sich in 
lockerer und entspannter Atmosphäre 
mit passenden Gesprächspartnern zu 
informieren und auszutauschen, insbe-
sondere zu den Themen Arbeiten, 
Wohnen, Schule und Kinderbetreuung. 

Susanne Schulz von der Wirtschafts-
förderung der Stadt Schwedt/Oder fügt 
hinzu: „Jeder weiß, wie viel Aufwand ein 
Umzug schafft. Gerade wenn es nicht 
nur um einen selbst geht, sondern auch 
wenn der Partner und die Kinder gut 
versorgt sein sollen.  Seite 2
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Der Rückkehrer Tag 2021 bietet den 
Rückkehrwilligen eine Plattform für 

Austausch und Input und soll somit eine 
echte Unterstützung dabei sein, den 
ersten Gedanken an eine mögliche 
Rückkehr zu konkretisieren.“

Dabei bietet die Stadt Schwedt/Oder 
gerade für junge Familien eine attraktive 
Kombination aus vorhandenem familiä-
ren Netzwerk, guten Jobperspektiven, 
fairem Wohnen, vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten und einer breiten Kita- 
und Bildungslandschaft. Diese Botschaft 
möchte auch die aktuelle Imagekampag-
ne der Stadt Schwedt/Oder vermitteln 
und lädt dazu ein, Schwedt neu zu 
entdecken und den „Platz für morgen“ 
zu finden.

Sie können sich 
unverbindlich 
zum Rückkehrer 
Tag 2021 per 
E-Mail anmelden. 
Oder Sie nutzen 
den QR Code und 
gelangen direkt 
zum Anmeldefor-
mular.

INFO
 Stadt Schwedt/Oder, 
 Stabsstelle Wirtschaftsförderung
@ wirtschaftsfoerderung.
 stadt@schwedt.de
 www.platzfuermorgen.de 
 www.schwedt.eu

Rückkehrer- 
Tag 2021
DIE HEIMAT RUFT

 Seite 1

Rückbau Wohngebäude  
Rosa-Luxemburg-Straße
ABRISSARBEITEN BEGINNEN

Die Stadt Schwedt/Oder hat den 
Rückbau des Wohngebäudes Ro-

sa-Luxemburg-Straße 19–24 in Auftrag 
gegeben. Die Entkernungs- sowie Rück-
bauarbeiten werden durch die Firma 3S 
Gesellschaft für Abriss und Recycling 
mbH realisiert. Die Realisierung erfolgt 
ab November 2021 bis voraussichtlich 
Ende Mai 2022, dies hängt jedoch von 
der Witterung ab. Nach Abschluss der 
Entkernungsarbeiten wird zunächst ein 
behutsamer Rückbau zum Bereich der 
verbleibenden Wohnbebauung (Ro-
sa-Luxemburg-Straße 26) erfolgen. 
Sofern der Sicherheitsbereich für die 
verbleibende Bebauung hergestellt ist, 

wird der Rückbau mit einem traditionel-
len Abbruch fortgesetzt. Nach Abbruch 
des Gebäudes erfolgt die Tiefenenttrüm-
merung sowie der Rückbau der Medien 
und angrenzenden Gehwege/Plätze 
einschließlich der Anpassungen an 
öffentliche Gehwege. 

Wir bitten alle Bürger und Bürgerin-
nen in diesem Wohnbereich um Ver-
ständnis für die zuvor genannte Rück-
baumaßnahme und der während der 
Rückbauzeit unvermeidlichen Lärm- und 
Staubbelästigungen sowie notwendigen 
Einschränkungen hinsichtlich Gehweg-
sperrungen und Einschränkungen im 
Straßenverkehr.

Glasfasernetz- 
erschließung in 
Schwedter Ortsteilen

In den Schwedter Ortsteilen 
Criewen, Zützen und Vierraden 

werden derzeit Glasfaseranschlüsse 
gelegt. Die Bauarbeiten liegen im 
Zeitplan. Wenn kein plötzlicher 
Winter kurz vor Abschluss der 
Arbeiten einbricht, können diese 
auch rechtzeitig abgeschlossen 
werden. In Criewen könnte somit 
schon eine Anschaltung der An-
schlüsse in der Kalenderwoche 48 
erfolgen. In Zützen und Vierraden ist 
in der 3. Kalenderwoche im Jahr 2022 
mit schnellem Internet zu rechnen.

Link zum Anmeldeformular.

Adventskonzert in Criewen
4. DEZEMBER 2021

„Winterzauber“, mit diesem schönen 
Lied von Karl-Heinz Weber-Müllen-

bach und Liesel Franz eröffnet der 
Nationalpark-Chor Criewen am Samstag, 
dem 4. Dezember 2021 um 14 Uhr sein 
traditionelles Konzert zum 2. Advent in 
der Park-Kirche Criewen. Die Sängerin-
nen und Sänger unter der Leitung von 
Dagmar Budnick möchten das Publikum 
mit weihnachtlichen Klängen auf die 

bevorstehenden Feiertage einstimmen. 
Es wurde ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt, das sicher 
auch Ihren Geschmack treffen wird. 
Natürlich wird es auch wieder das 
beliebte Weihnachtsliedersingen mit 
dem Publikum geben. Alle Freunde des 
Chorgesangs sind herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende am 
Ausgang ist willkommen.

Das Weihnachtskonzert im Jahr 2019. Foto: Reiner Jäger
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Zusammentreffen in der polnischen Stadt Chojna
STÄDTEPARTNERSCHAFTSVEREIN AUS SCHWEDT/ODER ZU BESUCH

Am 9. Oktober 2021 wurde eine 
Delegation des Städtepartnerschafts-

vereins aus Schwedt/Oder durch Vertre-
ter der Stadt und Gemeinde Chojna im 
Rahmen eines nachbarschaftlichen 
Besuches empfangen. Eine 12-köpfige 
Delegation aus Schwedt mit dem Bürger-
meister Herrn Polzehl, dem Vorsitzenden 
der Stadtverordnetenversammlung 
Herrn Hans-Joachim Höppner, Herrn 
Hartmut Knispel als Geschäftsführer des 
Städtepartnerschaftsvereins und weite-
ren Mitgliedern des Vereins sowie 
Vertretern der Tourismusbranche 
besuchte das historische Rathaus in der 
benachbarten polnischen Stadt auf der 
anderen Seite der Oder. Die Delegation 
aus Schwedt nahm an einem Treffen mit 
Vertretern der Stadtverwaltung Chojna, 
den Mitarbeitern des Kulturzentrums,  
der Stadtbibliothek sowie der Touristen-
information teil. 

Das Ziel des Treffens war, die Kontakte 
zwischen der Stadt Schwedt und der 
benachbarten Stadt Chojna zu erneuern, 
bestehende Kontakte zu vertiefen sowie 
neue Kontakte zwischen den Partner-
städten zu knüpfen. Die Teilnehmer 
haben sich die Räumlichkeiten der 
Stadtbibliothek angesehen sowie das 
sanierte Touristen- und Informations-
zentrum mit Sitz im alten historischen 

Rathaus in Chojna, plac Konstytucji 3 
Maja, PL-74500 Chojna. 

Von allen Teilnehmern wurde eine 
Intensivierung des Informationsaustau-
sches betont. So können sich die Partner 
zu größeren, wiederkehrenden Veran-
staltungen und Events auf der polni-
schen und der deutschen Seite verstän-
digen. Zu diesen zählen beispielsweise 
Stadtfeste, Weihnachtsmärkte, Kultur- 
und Sportveranstaltungen. 

Das Treffen wurde mit einer Stadtfüh-
rung durch die Altstadt in Chojna 
abgerundet, mit der Besichtigung der 
gotischen Marienkirche, die sich im 
alten Stadtkern direkt in der Nähe vom 
Alten Rathaus befindet. Der seit 30 
Jahren fortschreitende Wiederaufbau 
der Marienkirche in Chojna ist ein 
Beispiel für die gelungene deutsch- 
polnische Zusammenarbeit mit überre-
gionalem und ökumenischem Charakter.

Wo ist für dich ein  
guter Ort für junge  
Menschen in Schwedt? 

Aus den vorhergehenden Aktio-
nen zum Thema „Gute Orte in 

Schwedt“ für Kinder- und Jugendli-
che haben sich bereits 25 Ideen und 
Hinweise für diese Orte herausgebil-
det. Es besteht nun die Möglichkeit, 
eigene gute Orte aufzuzeigen und zu 
beschreiben. Außerdem können die 
bereits eingereichten Orte angese-
hen werden. Über den QR-Code 
gelangst du direkt auf die Internet-
seite, wo du bis zum 31. Dezember 
aktiv werden kannst.

ANZEIGE

60

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung
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Ronald Paris 
SEIN KÜNSTLERISCHES SCHAFFEN IN DER STADT SCHWEDT/ODER

Im Alter von 88 Jahren starb am  
17. September 2021 der Künstler 

Ronald Paris. Seine künstlerische Prä-
gung erhielt Ronald Paris an der Kunst-
hochschule Berlin-Weißensee, im Fach 
Malerei. Von 1963 bis 1966 war er 
Meisterschüler bei Otto Nagel an der 
Akademie der Künste Berlin (Ost). Auf 
die besondere Qualität seiner Arbeiten 
weist neben seinen Ausstellungsbeteili-
gungen an internationalen Orten auch 
die Bewahrung von Arbeiten des Künst-
lers u. a. in der Sammlung des Deutschen 
Bundestages Berlin hin. 

In Schwedt/Oder hinterließ Ronald 
Paris ein großes Wandgemälde. Hier 
erhielt der Künstler den Auftrag zu einer 
Wandgestaltung für das obere Foyer des 
damaligen Schwedter Kulturhauses, den 
heutigen Uckermärkischen Bühnen, das 
im Oktober 1978 eröffnet wurde. Die 
Kontakte zu Schwedt begannen für 
Ronald Paris mit seiner Ausstellung im 
Club des Kulturbundes sowie durch die 
Künstlerkollegen in Schwedt. Von 1977 
bis 1982, von den ersten Entwürfen bis 
zur Fertigstellung, entstand in den 
Maßen 450 cm x 1600 cm sein Schwed-
ter Werk „Triumph des Todes, Triumph 
des Lebens“. Die Malweise des aufrüh-
renden Gemäldes widersprach zur Zeit 
seiner Entstehung den eingefahrenen 
Sehgewohnheiten. In gestalterischer 
Dichte forderte Ronald Paris den Dialog 
heraus. 

Der Beginn seiner Tätigkeit in 
Schwedt/Oder lag jedoch schon im Jahr 
1966, als er den Auftrag erhielt, für die 
zukünftige Schule „Bertolt Brecht“ sechs 
Tafelbilder zu malen. Sie entstanden in 
den Jahren 1967/1968, wurden zunächst 
im Foyer des Berliner Ensembles ausge-
stellt und bewegten damit Helene 
Weigel, die damalige Intendantin des 
Berliner Ensembles und Lebensgefährtin 
des Dramatikers und Lyrikers Bertolt 
Brecht (1898–1956), im November 1968 
der Schule persönlich den Namen 
„Bertolt Brecht“ zu verleihen. Die Tafel-

bilder umfassen zum einen Darstellung-
en zu den Brecht’schen Dramen Galileo 
Galilei, Der Kaukasische Kreidekreis und 
Mutter Courage und ihre Kinder. Die 
weiteren drei Tafeln zu Kinderliedern 
Brechts strahlen mit intensiven Farben 
Heiterkeit und Unbeschwertheit aus. 
Ronald Paris beabsichtigte, dass sich in 
ihnen Traum und Wirklichkeit in spiele-
rischer Leichtigkeit mischen. 2013 wurde 
Ronald Paris für sein Lebenswerk mit 
dem Brandenburgischen Kunstpreis des 
Brandenburger Ministerpräsidenten 
ausgezeichnet.

Die drei Tafeln zu den Kinderliedern von Brecht.

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN

Der nächste Erscheinungstermin: 
19. Dezember (Anzeigenschluss  01.12.)

Bitte sprechen Sie unseren Mediaberater 
Uwe Rademacher an:   0 33 31  29 71 69
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de

Möchten Sie in einer der nächsten Ausgaben 
des Amtsblattes Gerswalde Ihre Anzeige veröffentlichen?

... oder Ihr Unternehmen in den Nachbargemeinden und -städten von  
Gerswalde bewerben, zum Beispiel in den Titeln für Prenzlau, Boitzenburg,  
Joachimstahl oder Angermünde? 

Rabatte für 
Mehrfach- 

schaltungen!
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Gesunde Kinder in gesunden Kommunen
DEUTSCH-POLNISCHES PROJEKT

Am 28. September 2021 fand die 
Abschlussveranstaltung zu dem 

deutsch – polnischen Interreg VA Projekt 
„Gesunde Kinder in gesunden Kommu-
nen“ coronabedingt als Onlineveranstal-
tung statt. Seit dem Schuljahr 2017/2018 
beteiligten sich die vier kommunalen 
Grundschulen der Stadt an diesem 
Projekt. Es richtete sich an die Kinder der 
zweiten Klassenstufe und begleitete 
diese über drei Schuljahre. Fast 70 % der 
Kinder in dieser Altersstufe nahmen an 
dem Projekt teil und erhielten zusätzlich 
zum normalen Schulunterricht zwei 
Sportstunden pro Woche, welche durch 
die Sportvereine SSV PCK 90 Schwedt 
e. V., dem TSV Blau-Weiß 65 Schwedt e. V.  
und der IG Sport Schwedt e. V. durchge-
führt wurden. Zudem fanden im Rah-
men des Projektes Projekttage zur 
gesunden Ernährung statt. Ziel des 
Projektes war es, bei den Kindern die 
gesundheitlichen Problematiken wie 
Übergewicht oder Adipositas zu verrin-
gern. Zudem sollte es durch deutsch-pol-
nische Bewegungstage zu einem inter-
kulturellen Erfahrungsaustausch mit 
Grundschulen in den polnischen Part-
nergemeinden Goleniow, Kolberg Land, 
Stepnica und der Stadt Kolberg kommen. 

Ein besonderes Highlight für alle 
Beteiligten stellte hier der deutsch-polni-
sche Bewegungstag im September 2019 
auf dem Sportkomplex Dreiklang in 
Schwedt/Oder dar. Im Rahmen des 
Projektes wurden für die Umsetzung 
bewegungsintensiverer Schulhofpausen 

in der Grundschule „Bertolt Brecht“ und 
der Grundschule „Am Waldrand“ Spiel-
elemente wie Bolzplatztore, Streetball-
ständer, ein Trampolin, ein Balancierweg 
und eine Multifunktionsfläche auf den 
Pausenhöfen errichtet. Über die gesamte 
Projektlaufzeit wurden die Kinder durch 
die ESAB, die Fachhochschule für Sport 
und Management Potsdam, wissen-
schaftlich betreut und in ihren motori-
schen Fähigkeiten getestet. Die Auswer-
tung der Testungen ergab bei über der 
Hälfte der teilnehmenden Kinder 
Defizite in der koordinierten Bewegung. 
Zudem sind 20% der Kinder übergewich-
tig. Die ESAB empfahl die Fortsetzung 
der Maßnahmen zur umfassenden und 

individuellen Gesundheits- und Bewe-
gungsförderung.

Das Projekt ist darauf ausgelegt, 
langfristig Veränderungen im Verhalten 
der Kinder zu bewirken. Eine starke 
Vernetzung von Kommunen, Sportverei-
nen, Schulen und dem Elternhaus kann 
hier bei guter Zusammenarbeit die 
besten Ergebnisse erzielen. Die Stadt 
Schwedt/Oder möchte zukünftig die 
Projekttage zur gesunden Ernährung in 
den kommunalen Grundschulen fortfüh-
ren und die Kinder beim Erlernen eines 
gesunden Lebensstils unterstützen. Dazu 
wurden ab dem Jahr 2022 zusätzliche 
finanzielle Mittel im Haushalt der Stadt 
eingeplant.

Wussten Sie schon?
Insgesamt befinden sich 41 Spielplätze in der Trägerschaft der 
Stadt Schwedt/Oder. Davon sind 15 Spielplätze in unseren 

Ortsteilen zu finden. In Vierraden gibt es sogar drei Spielplätze. 
Die fünf Spielplätze mit den meisten Spielgeräten befinden sich 
in der Bertha-von-Suttner-Straße, in der Biesenbrower Straße, an 
der Uferpromenade, in der Michail-Lomonossow-Straße und in der 
Leverkusener Straße. 

Anzahl der Spielplätze nach Stadtgebieten: 
Neue Zeit 5
Zentrum 12
Talsand 4
Kastanienallee 3
Am Waldrand 2

Auch die Wohnbauten GmbH Schwedt/Oder und die Wohnungs-
baugenossenschaft Schwedt eG verwalten Spielplätze. Die Wohn-

bauten GmbH Schwedt/Oder stellt insgesamt elf Spielplätze in den 
Wohngebieten zur Verfügung.  In Trägerschaft der Wohnungsbau-
genossenschaft Schwedt eG befinden sich 27 Spielplätze. 
In den Schulen sowie Kindertagesstätten stehen den Schülern und 
Kita-Kindern insgesamt 26 Spielplätze zur Verfügung. Diese sind 
nicht öffentlich und dürfen nur von den Kindern der Einrichtungen 
genutzt werden. 
Wenn Sie erfahren möchten, wo sich die Spielplätze in Trägerschaft 
der Stadt Schwedt/Oder befinden und welche Spielgeräte zur 
Verfügung gestellt werden, dann lohnt sich ein Blick auf unsere 
Internetseite unter www.schwedt.eu/de/347785

Quelle: Internetseite der Stadt Schwedt/Oder, Wohnbauten GmbH 
Schwedt, Wohnungsbaugenossenschaft Schwedt eG, Auskunfts-
unterlagen der Statistikstelle der Stadt Schwedt/Oder, Internet-
seiten der Schulen: Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasium, Schule „Am 
Schloßpark“, Evangelische Grundschule



| 6 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 11

Nationalparkstadt Schwedt/Oder 1945 bis 2020
BUCH AB MITTE DEZEMBER KÄUFLICH ZU ERWERBEN

Die Nationalparkstadt Schwedt/Oder, 
die 2020 auf eine 775-jährige, wech-

selvolle Geschichte zurückblickte, vereint 
mit dem Nationalpark Unteres Odertal 
ursprünglichen Naturreichtum und mit 
dem ortsansässigen PCK sowie der 
Papierfabrik LEIPA gleichzeitig industriel-
le Superlative. Hier schlägt das wirt-
schaftliche Herz der Region. Die einstige 
Residenzstadt der Markgrafen an der 
Oder, die ursprünglich durch Acker- und 
Tabakanbau geprägt war, wurde kurz vor 
dem Ende des Zweiten Weltkrieges zu 
85% zerstört. Nichtsdestotrotz gelang der 
Stadt eine außergewöhnliche Aufbauent-
wicklung. Innerhalb von 25 Jahren 
entstand hier eines der wichtigsten 
Industriezentren der DDR. In der Folge 
wuchsen die Stadt und die Bevölkerungs-
dichte sprunghaft an. Nach der politi-
schen Wende in den Jahren 1989/90 
musste die Stadtstruktur erneut einem 
Wandel unterzogen werden, um den 
nunmehr neuen gesellschaftlichen und 
marktwirtschaftlichen Erfordernissen 
gerecht zu werden. Die Entwicklungen 
von 1945 bis 2020 hatten tiefgreifende 
Auswirkungen auf die Neu und Umge-
staltung des heute grünen Stadtgesichts. 
Schwedt ist mit einer vielfältigen Kunst - 
und Kulturszene, moderner Wohn- und 
Geschäftsbebauung sowie Zentren für 
Bildung, Sport, Gesundheit, Familien, 

Freizeit und Einkauf ausgestattet und 
bietet eine hohe Lebensqualität. Doch wie 
vollzog sich dieser tiefgreifende Wandel 
und welche städtebaulichen, wirtschaftli-
chen und gesellschaftlichen Herausforde-
rungen mussten dabei immer wieder 
gemeistert werden? 

Das Buch lädt zu einer spannenden 
und interessanten baugeschichtlichen 
Zeitreise durch die Stadt ein und macht 
ihre Entwicklung in den Jahren 1945 bis 

2020 erlebbar. Es kommen Autorinnen 
und Autoren zu Wort, die diesen Entwick-
lungsprozess auf vielfältige Weise beglei-
tet haben. Der Stadtumbau ist auch 
gegenwärtig nicht abgeschlossen. Mit der 
Stadtumbaustrategie 2030+ wurden und 
werden inzwischen konkrete Leitlinien 
für die Herausforderungen der Zukunft 
erarbeitet, die mit Weitblick und Kreativi-
tät den künftigen Wandel Schwedts 
begleiten. Herausgeber ist die Stadt 
Schwedt/Oder. Käuflich zu erwerben ist 
das Buch ab dem 15. Dezember zu einem 
Preis von 25 Euro in der Verlagsbuch-
handlung Ehm Welk. Es umfasst ca. 200 
Seiten und zeigt teilweise bisher unveröf-
fentlichte Fotos, Karten und Abbildungen. 
Unterstützt wird die Herausgabe des 
Buches von den nachfolgenden Koopera-
tionspartnern: Stadt Schwedt/Oder, 
Stadtmuseum Schwedt/Oder, WOBAG 
Wohnungsbaugenossenschaft Schwedt 
eG, Wohnbauten GmbH Schwedt/Oder, 
Uckermärkische Bühnen Schwedt, PCK 
Raffinerie GmbH und LEIPA Group GmbH.

INFO
Vorbestellungen sind ab sofort möglich.
 Verlagsbuchhandlung Ehm Welk, 
 Vierradener Straße 40a
 03332 8334810
@ info@buchschmook.de
 www.buchschmook24.de/Verlag

Genießen Sie  
den Herbst mit seiner 
bunten Pracht.
Wenden Sie sich an uns,
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige 
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
und Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de
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Der Verein MomentUM e. V. informiert

WinterMärchenZeit
WEIHNACHTSSTIMMUNG IN DER INNENSTADT

Die Vorfreude auf die Winter-Mär-
chen-Zeit in Schwedt beginnt in der 

Schwedter Innenstadt am 27. November 
mit dem Martinsmarkt. Die Adventszeit 
ist eine Zeit der Traditionen und so wird 
es in Schwedt wieder märchenhaft. Es 
erwarten sie Überraschungs-Angebote 
und Aktionen von Geschäften und 
Einrichtungen sowie Gewinnspiele. 
Höhepunkt der Winter-Märchen-Zeit ist 
der Schwedter Weihnachtsmarkt, wo 
viele märchenhafte Angebote auf große 
und kleine Besucher warten. Vom 2. bis 
5. Dezember 2021 können Sie täglich ab 
11 Uhr bei Glühwein, deftiger Kost und 
süßen Leckereien verweilen und dem 
märchenhaften Geschehen auf dem 
WinterMärchenMarkt folgen. Die 
Wichtelparade durch die Innenstadt 
wird am Donnerstag um 14:30 Uhr den 
Auftakt bilden. Und natürlich präsentie-
ren die Stadtwerke Schwedt am Samstag 
um 18 Uhr auch das Winter-Kino-Open-

Air. Lauschen Sie dem festlichen Turm-
blasen mit der Jagdhornbläsergruppe 
Schwedt e. V. oder erleben Sie und Ihre 
Kinder unterhaltsame Weihnachts-
shows. Am Sonntag freuen wir uns auf 
Heidi Rades, die für Weihnachtsstim-
mung sorgt. 

Öffnungszeiten: 
03.12.2021 11 – 21 Uhr, 
04.12.2021 11 – 21 Uhr, 
05.12.2021 11 – 18 Uhr 

Die Glühweinhütte des Vereins Momen-
tUM ist über den Weihnachtsmarkt 
hinaus täglich vom 27. November bis 
19. Dezember 2021 geöffnet. Weitere 
Informationen zu den Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Internetseite. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch in der 
Schwedter Innenstadt zum Weihnachts-
bummel. Änderungen sind vorbehalten. 
Aus gegebenem Anlass werden wir Sie 

rechtzeitig vorab und am Veranstal-
tungsort über die geltenden Hygienevor-
schriften informieren.

INFO
 Tourist-Information
 Vierradener Straße 31, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 25590
@ touristinfo@momentum-schwedt.de
 www.unteres-odertal.de

Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Jugend im Fluss
KUNSTWORKSHOP VERBINDET SCHWEDT/ODER UND LEVERKUSEN

In den kommenden Jahren ist ein 
intensiver Austausch zwischen dem 

Fachbereich Kunst der Musik und 
Kunstschule Schwedt/Oder und der 
Jugendkunstkurse Leverkusen geplant. 
Den Anfang machten in den Herbstfe-
rien zehn Jugendliche (alle zwischen 
12 und 19 Jahren) aus beiden Partner-

städten, die sich im Kulturhof Ucker-
mark in Vierraden zu einer gemeinsa-
men Kunstwoche unter dem Titel 
„Stadt am Fluss. Stadt im Fluss“ trafen. 
Künstlerisch angeleitet wurden sie von 
Lysann Vahrenhold aus Schwedt und 
Alfred Prenzlow aus Leverkusen. Alfred 
Prenzlow dazu: „Besonders beeindruckt 

hat die jungen Leute aus Leverkusen 
die Fülle an Kultur (Besuche im Stadt-
museum, Galerie am Kiez, FLOW und 
Nationalpark) und die Nähe zur Natur 
in der Stadt. Nach den Ferien sehe ich 
die jungen Künstlerinnen wieder im 
Kurs. Ich bin gespannt, wie sie sich mit 
etwas Abstand äußern und welche 
Ideen sie als Gastgeber für die Schwed-
ter im kommenden Jahr haben.“ Das 
Projekt wurde durch das Aufholpaket 
nach Corona vom Bundesverband der 
Jugendkunstschulen und Kulturpäda-
gogischen Einrichtungen e. V. und 
durch den Städtepartnerschaftsverein 
Schwedt/Oder e. V. finanziert.

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule
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Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesetipps der 
Stadtbibliothek
J. K. Rowling: Jacks wundersame 
Reise mit dem Weihnachtsschwein
Jack und sein geliebtes Kuscheltier 
Swein sind unzertrennlich. Doch eines 
Tages passiert etwas Schreckliches und 
Swein geht verloren. 
Um ihn zurückzuge-
winnen, muss Jack 
ins Land der Verlore-
nen – einen magi-
schen Ort voller 
Überraschungen 
und seltsamer 
Wesen. Dort muss 
er sich vielen 
Gefahren stellen 
und wird am Ende 
vor die größte Entscheidung seines 
Lebens gestellt – schließlich geht es um 
seinen besten Freund! Die berührende 
Geschichte über wahre Freundschaft 
und den Mut, über sich selbst hinauszu-
wachsen, hat bezaubernde Bilder und 
ist ideal zum Vor- und Selberlesen 
geeignet. 

Sebastian Fitzek: 
Playlist 
Vor einem Monat verschwand die 
15-jährige Feline Jagow spurlos auf 
dem Weg zur Schule. Von ihrer Mutter 
beauftragt, stößt Privatermittler Ale-
xander Zorbach auf einen Musikdienst 
im Internet, über den 
Feline immer ihre 
Lieblingssongs hörte. 
Das Erstaunliche: Vor 
wenigen Tagen wur-
de die Playlist verän-
dert. Sendet Feline 
mit der Auswahl der 
Songs einen ver-
steckten Hinweis, 
wohin sie ver-
schleppt wurde und wie sie gerettet 
werden kann? Das Besondere an „Play-
list“ ist, dass es Felines Musik wirklich 
gibt. „Playlist“ ist eine einzigartige Ver-
bindung aus Musik und Text. Die Au-
dio-Playlist zum Thriller „Playlist“ gibt 
es auch als CD in Ihrer Stadtbibliothek.

Adventstürchen Nummer 7
LESEFUTTER UND FLOCKENTANZ

Traditionell wird es auch in diesem 
Jahr den beliebten Adventskalender 

des MomentUM e. V. geben. Die Stadtbi-
bliothek hat in diesem Jahr einen Platz 
hinter dem Türchen mit der Nummer 7 
erhalten. An diesem Tag, es ist ein 
Dienstag, wartet auf unsere Benutzer ein 
tolles weihnachtliches Überraschungs-
geschenk. (Solange der Vorrat reicht)

Online-Katalog im neuen Kleid
AUSKUNFTSSYSTEM

Wir befinden uns mitten in der 
Softwareumstellung. Auch der 

Online-Katalog hat ein neues Design. 
Feinarbeiten folgen noch, aber die 
gewohnte Recherche ist möglich und 
auch in dem Benutzerkonto kann wie 
gewohnt nachgeschaut, verlängert und 
vorgemerkt werden. Zudem kommt man 
jetzt direkt vom Online-Katalog zu den 
Portalen Filmfriend und Onleihe Ucker-
mark. Neu im Angebot ist das Portal 
Brockhaus online. Der neue Link zum 
Auskunftssystem lautet:  

https://bibkataloge.de/schwedt/
webopac/start.aspx.

I N FO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 

10:00–18:00 Uhr

ANZEIGE

HYPNOSE COACHING THERAPIE
Nichtraucher?  Stress?  Schmerzen?  Probleme?

Marion Scharfenberg
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Präsidentenstr.12, 16303 Schwedt/O.
Telefon: 03332 / 83 91 92
www.hypnose-coaching-therapie.com

Zertifi zierte Hypnosetherapeutin (DVH Nr. 01939) Mitglied im deutschen Verband für Hypnose e.V.
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Das Stadtarchiv Schwedt/Oder informiert

Neujahrskarten aus Künstlerhand
AUSSTELLUNG BIS ZUM 7. JANUAR

Wann haben Sie Ihre letzte Weih-
nachtskarte erhalten? Ist die elektro-

nische Kurznachricht zum Jahreswechsel 
mit vorgegebenen Bildern und Wün-
schen wirklich ein Ersatz? Origineller 
sind da doch handgeschriebene Wün-
sche und Grüße. Das hat auch der 
Sammler Wolfgang Bandelmann er-
kannt. Jedes Jahr sammelt er Weih-
nachts- und Neujahrskarten und hat 
schon ein breites Portfolio zusammenge-
tragen. In seiner Sammlung befinden 
sich Neujahrsgrüße des amtierenden 
Intendanten der ubs,  André Nicke und 
seines Vorgängers Reinhard Simon. Auch 
Karten von Otto Waalkes, Schnellzeich-
ner Egon, Siegfried Mehl und Elke Ring 
sind darunter. Besonderes Glück hatte 
der Sammler, als er die Karten des in 
Potzlow ansässigen Künstlers Wolfram 
Schubert erhielt. Schubert verließ die 
Uckermark und übergab Bandelmann 
seine Sammlung an Neujahrskarten, die 

er von Künstlerkollegen erhalten hatte. 
Darunter sind Grüße von Walter Wo-
macka, Werner Schinko, Claus Lindner, 
Gerd Gombert und Bodo Neumüller. Die 
kleinen Kunstwerke sprühen vor Humor, 
Phantasie und Gesellschaftskritik. 

Ein Teil dieser einzigartigen Samm-
lung ist bis zum 7. Januar 2022 im 

Rathausfoyer als Ausstellung zu sehen. 
Wenn Sie Lust haben, wieder einmal 

einen Neujahrsgruß zu schreiben, dann 
aufgepasst: Wolfgang Bandelmann freut 
sich auf selbst gestaltete Neujahrspost, 
die Sie gern an das Stadtmuseum 
Schwedt/Oder schicken können. Nächs-
tes Jahr werden dann Ihre Grüße im 
Museum Angermünde ausgestellt. 

Noch ein Tipp für das Weihnachtsfest: 
Am Sonntag, dem 26. Dezember 2021, 
um 14:30 Uhr laden Wolfgang Bandel-
mann und das Stadtarchiv zu einem 
interessanten und launigen Vortrag ins 
Rathausfoyer ein. 

INFO
 Stadtarchiv Schwedt/Oder
 Rathaus, 
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
 03332 446-791
 www.schwedt.eu/stadtarchiv

Elke Ring, Neujahrskarte für den Jahres-
wechsel von 1987 zu 1988

Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Sonderausstellung zur Kurfürstin
SPENDENAUFRUF FÜR DEN KAUF EINES ORGINALGEMÄLDES

Es ist soweit! Die Ausstellung „Kur-
fürstin Dorothea von Brandenburg 

– eine glückliche Fügung für die Herr-
schaft Schwedt“ wird am 28. November 
2021, um 15 Uhr im Stadtmuseum 
Schwedt/Oder eröffnet. Dazu sind alle 
interessierten Bürger und Bürgerinnen 
herzlich ins Stadtmuseum Schwedt 
eingeladen. Freuen Sie sich auf die 
musikalische Autorenlesung aus „Drama 
an der Hofoper“ mit Caroline Flüh und 
Helgrid Pippig.

In der Oktober-Ausgabe des Stadtjour-
nals berichteten wir bereits ausführlich 
über die Bedeutung und das Leben der 
Kurfürstin Dorothea von Brandenburg. 

Neben der umfassenden Sonderaus-
stellung für diese starke Frau und ihre 
Familie wird es auch eine Begleitpubli-
kation geben. Eine Zeichnung vom 
Lebensbild der Kurfürstin wird es von 
Dr. Jobst von Wintzingerode geben und 
Claudia Sommer beschreibt die Ausstat-
tung ihrer Appartements. Sigrid Punti-
gam untersucht den Austausch der 
beiden Höfe Schwedt und Schwerin 
anhand der Schlösser und Gärten sowie 
die Vorbildwirkung des Jagdsterns für 
die Bauvorhaben Herzog Friedrichs in 

Schwerin. Bärbel Kovalevski ist Expertin 
für die Künstlerin Barbara Rosina 
Lisiewska und ihre Porträts der Markgra-
fenfamilie von Brandenburg-Schwedt. 
Dr. Matthias Asche hat die Ansiedlung 

der Hugenotten in Schwedt und die 
Rolle Dorotheas untersucht. Hartmut 
Otto thematisiert die Erweiterung der 
Herrschaft Schwedt um Dörfer jenseits 
der Oder und die Bedeutung des 
Schwedt-Niederkräniger Oderdamms.

Das Museum hat einen Herzens-
wunsch! In der Sammlung der Städti-
schen Museen Schwedt/Oder befindet 
sich kein Bild der Kurfürstin Dorothea. 
Deshalb wurden alle Hebel in Bewegung 
gesetzt, um ein repräsentatives Original-
gemälde in der Sonderausstellung zeigen 
zu können. Die Leihgabe stammt aus 
Privatbesitz und könnte schon bald für 
immer in Schwedt bleiben. Eine wunder-
bare Idee! Wenn Sie das Stadtmuseum 
unterstützen wollen, können Sie unter 
dem „Kennwort: Dorothea“ eine Spende 
auf das Konto des Museumsförderver-
eins (IBAN: DE85 1705 2302 0130 0115 
68) überweisen. Vielen Dank!

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum

Gemälde aus der Nachfolge Jacques Vail-
lants „Bildnis der Dorothea, Kurfürstin von 
Brandenburg”, um 1680, Öl auf Leinwand, 
148 x 117 cm (Privatbesitz)
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Die Stadtwerke informieren

Vom Umschlagplatz zum Erfolgs-Hafen
BEACHTLICHE BILANZ NACH 20 JAHREN

Der Schwedter Hafen mit seinen 
sechs Liegeplätzen wurde im Oktober 

2001 nach zweijähriger Bauzeit in 
Betrieb genommen. Er ersetzte den alten 
Industriehafen in der Schwedter Innen-
stadt und befreite die Oderstadt somit 
von einem Großteil des Schwerlastver-
kehrs. Anfangs als Eigengesellschaft der 
Stadt Schwedt/Oder eröffnet, führten 
kurze Zeit später vor allem wirtschaftli-
che Aspekte zu der Entscheidung, den 
Schwedter Hafen in den Unternehmens-
verbund einzugliedern, der mit dem 
Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung zum 01. November 2004 
rechtskräftig wurde. In den folgenden 
Jahren haben sich der Hafen und sein 30 
Hektar großes Hafengelände inklusive 
Gewerbepark stetig weiterentwickelt. 
Verladetechnik wurde optimiert, Lager-
hallen gebaut und Ansiedlung vorange-
trieben. Der Schwedter 
Hafen ist mit Umschlags-
anlagen für alle Ladungsar-
ten ausgestattet, so dass 
eine professionelle und 
rasche Umschlagsabwick-
lung gewährleistet werden kann. Zu den 
Gütern gehören Getreide, Dünger, Holz, 
Baustoffe, aber auch Schwerlast und 
Container. Die Umschlagsaktivitäten 
sind in den letzten Jahren darüber 

hinaus von den enormen Investitionen 
in die Industrieansiedlungen Papier und 
Chemie/Raffinerie geprägt. Daher war 
die trimodale Anbindung des Hafens, die 

im zehnten Jahr seines 
Bestehens fertiggestellt 
wurde, ein zukunftswei-
sender Schritt für den 
Standort und die regionale 
Wirtschaft. Der Hafen 

Schwedt ist heute einer der größten 
Häfen Brandenburgs. Er ist von den 
Weltmeeren aus ohne Schleusung über 
die Ostsee weiter über Swinemünde und 
die Oder hinaus zu erreichen. Auch 

künftig nimmt die Schifffahrt eine 
wichtige Rolle ein, um die Straßen zu 
entlasten. Ein Laster lädt 25 Tonnen, ein 
Schiff bis zu 800 Tonnen. Das heißt, ein 
Schiff ersetzt 20–30 Lkw. Aus Anlass des 
Jubiläums entstand in Zusammenarbeit 
mit der Musik- und Kunstschule unter 
Leitung von Andreas van den Brandt ein 
beeindruckender Jubiläums-Hafensong, 
der nicht nur passionierten Seemännern 
ans Herz gehen dürfte. Das bildstarke 
Musikvideo ist auf dem YouTube-Kanal 
des Unternehmensverbund der Stadt-
werke Schwedt verfügbar.

Foto: Anne Wohlgemuth

Kinder machen Kurzfilm!
PROJEKT BEGEHT JUBILÄUM

In der nunmehr zehnten Projektrun-
de drehen Schwedter Grundschüler 

Filme. Das langfristige Projekt unter der 
Leitung des Vereins bilderbewegen e. V. 
ist in der Uckermark erstmals im Jahr 
2012 gestartet. Die Stadt Schwedt/Oder 
war erster Partner der Filmbildungsiniti-
ative zur Vermittlung von Medien- und 
Sozialkompetenz, die sich vorrangig an 
Grundschulkinder richtet. Überzeugt von 
der Idee, unterstützen auch die Stadt-
werke Schwedt von Beginn an dieses 
großartige Projekt. Jahr für Jahr sind die 
Projektwochen seitdem fester Bestand-
teil an den Schwedter Grundschulen, seit 
einigen Jahren auch in Angermünde, 
Prenzlau und Templin. Unter der Anlei-
tung von Film- und Medienprofis erle-
ben und gestalten die Kinder den Entste-
hungsprozess eines Films. In diesem Jahr 
geht es um ein rätselhaftes Graffiti, das 
Macher von „Kinder machen Kurzfilm!“ 

in Schwedt entdeckt haben und zum 
Ausgangspunkt für die diesjährigen 
Filmprojektwochen machten. Mit dem 
Graffiti in der Gustav-Rotkopf-Straße 
fing alles an. „Paul is doff“ stand da auf 
einer Häuserwand. Genau diese Recht-
schreibfehler und die Frage, wer eigent-
lich dieser Paul ist, machten die Bot-
schaft zum spannenden Filmstoff. Und 
das für gleich drei Kurzfilme! 

Drei Uckermärkische Schulen aus 
Schwedt, Templin und Angermünde 
beteiligten sich. In Schwedt wurden 
Schüler der Klasse 5b der Astrid-Lindg-
ren-Grundschule im September zu 
Filmemachern und Schauspielern. Mit 
professionellen Künstlern und Filmprofis 
an ihrer Seite durchliefen sie nicht nur 
den gesamten Entstehungs- und Erstel-
lungsprozess eines Filmes, sondern 
waren die Hauptakteure vor und hinter 
der Kamera: In einer einwöchigen 

Filmprojektwoche wurde ein Drehbuch 
entwickelt, Requisiten gebastelt, geprobt 
und gefilmt. Krönender Abschluss des 
Medienprojektes wird wieder die hol-
lywoodreife Premiere auf der großen 
Leinwand im Schwedter Kino Filmfo-
rUM sein. 

Dieses Jahr sogar im Rahmen eines 
Kinofestes. Denn es gibt guten Grund zu 
feiern – das 10. Jubiläum! Dieses beson-
dere Fest soll am Sonntag, dem 12. 
Dezember, im FilmforUM gefeiert 
werden – natürlich unter den dann 
geltenden Pandemiebedingungen, mit 
Abstand und Maske. Dennoch mit 
einigen besonderen Mitmach-Aktionen.

INFO
Stadtwerke Schwedt GmbH
Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-0
 www.stadtwerke-schwedt.de
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Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Start in den Winter mit neuen Kursen
DEZEMBER-ÜBERBLICK

ICARUS und die Amseln: Vogelzugfor-
schung aus dem All
Der Vogelzug ist wohl eines der faszinie-
rendsten Naturphänomene überhaupt. 
Das liegt zum einen an den enormen 
Leistungen, die die Vögel auf ihren 
Zugstrecken vollbringen. Insbesondere 
stehen Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler immer noch vor der großen 
Herausforderung, ziehende Tiere kontinu-
ierlich beobachten zu können. Neueste 
Technologien wie z. B. das weltraumba-
sierte ICARUS System ermöglichen 
heutzutage, Kleintiere mittels GPS-Sender 
punktgenau zu orten und diese auf ihren 
Wanderrouten detailliert zu beobachten.
Mittwoch, 01.12.2021, 19:00–20:30 Uhr, 
Online-Vortrag

Hatha-Yoga 
Mit Hatha-Yoga wird die jüngste und 
gleichzeitig auch am weitesten verbreitete 
Yoga-Form bezeichnet. Wörtlich mit 
„kraftvoller Yoga“ übersetzt, integriert der 
Hatha-Yoga im Unterschied zu älteren 
Yoga-Formen den Körper in die Übungs-
praxis. Yoga hilft den Menschen, ihren 
ständig bewegten und zerstreuten Geist 
zu klären und zur Ruhe kommen zu lassen. 
Körperübungen, die Asanas, werden als 
Hilfsmittel gesehen, um z. B. herauszufin-
den, warum man immer so angespannt 
ist. Ziel von Yoga ist es, Körper, Atem, Geist 
und Gemüt wieder in Einklang zu bringen. 
Im Kurs wird achtsam geübt, die Teilneh-

menden brauchen keine Vorkenntnisse 
oder besondere Beweglichkeit. 
Donnerstag, 02.12.2021, 08:30–10:00 Uhr

Rückenschmerzen
Rückenschmerzen gehören in Deutsch-
land zu den häufigsten Schmerzen über-
haupt. Andauernde Belastungen oder 
Fehlhaltungen, mangelnde Bewegung 
oder Übergewicht können zu solchen 
Schmerzen führen. Wann sind es gutartige 
Bagatellen, wann ein Warnsignal? So 
vielfältig die Ursachen von Rücken-
schmerzen sein können, so vielfältig sind 
die modernen Behandlungsmethoden. Der 
Referent berichtet über sinnvolle Maßnah-
men unter Berücksichtigung neuester 
Erkenntnisse der Schmerzforschung.
Donnerstag, 02.12.2021, 19:00–20:30 Uhr, 
Online-Vortrag

Klimawandel und Klimapolitik
Mittlerweile gibt es aufgrund der erdrü-
ckenden wissenschaftlichen Beweise 
keinen Zweifel mehr: die Ursache des 
Klimawandels ist der Mensch. Wir spre-
chen vom Phänomen des anthropogenen 
Klimawandels. Noch ist Zeit zum Handeln, 
aber das Zeitfenster, das uns zur Verfü-
gung steht, schließt sich. Vor allem die 
politischen Entscheidungsträger müssen 
erkennen, dass Instrumente wie eine 
CO2-Bepreisung oder ein Emissionshandel 
wirksame, gerechte Maßnahmen darstel-
len, von denen alle Staaten profitieren 
können. Ist der EU Green Deal ein Schritt 
in die richtige Richtung?
Donnerstag, 02.12.2021, 19:30–21:00 Uhr, 
Online-Vortrag

Chinas große Umwälzung
Der gegenwärtige Aufstieg der Volksrepu-
blik China führt zu einer Neuordnung der 
globalen Machtverhältnisse. Auch inner-
halb des Landes haben sich durch die 
wirtschaftliche Entwicklung Klassen- und 
Geschlechterverhältnisse grundlegend 
verändert. Jedes Jahr verlieren Millionen 
von Bäuerinnen und Bauern ihr Land, und 
neue Klassen von freien Lohnarbeitern 
und Lohnarbeiterinnen entstanden. 
Streiks, ländliche Unruhen und ethnische 
Konflikte sind die Folge. Felix Wemheuer 
untersucht außerdem Chinas große 
Transformation im Kontext globaler 
Trends von Entkolonialisierung, Kaltem 
Krieg und dem Siegeszug des neoliberalen 
Kapitalismus.
Freitag, 10.12.2021, 19:30–21:00 Uhr, 
Online-Vortrag

Hormon-Yoga zur Vertiefung 
und Verfestigung
Als ganzheitliches System bewirkt Hor-
mon-Yoga neben der Stimulierung der 
Hormondrüsen eine Aktivierung des 
Stoffwechsels, es stärkt das Immunsystem 
und belebt den Kreislauf. Es ist sinnvoll für 
Frauen: ab 35 Jahren, in den Wechseljah-
ren, mit verfrühter Menopause, mit 
Kinderwunsch, die unter Hormonschwan-
kungen leiden, für junge Mädchen mit 
Menstruationsbeschwerden. 
Samstag, 11.12.2021, 09:00–14:00 Uhr

Klangmeditation – 
eine Klangzeit für Dich
Tauchen Sie ein in die Welt der Klänge. 
Hören, lauschen und fühlen Sie die 
Einzigartigkeit der außergewöhnlichen 
Klanginstrumente aus uralter Zeit, aus der 
traditionellen asiatischen Medizin. Erleben 
Sie Gegenwärtigkeit und Stille mit Klang-
schalen, Gongs oder Glocken. Mit Klang 
und Schwingungen stärken Sie Ihre 
Impulse und Potenziale, die Klänge 
berühren Ihre Seele. Lernen Sie, Kraft zu 
tanken und Ihre Gesundheit im ganzheit-
lichen Sinne zu stärken.
Samstag, 11.12.2021, 14:00–17:00 Uhr 

Der Ursprung der Kooperation 
beim Menschen
Kooperation ist ein Grundstein menschli-
chen Verhaltens: Hilfsbereitschaft und 
Zusammenarbeit sind wesentlich für ein 
erfolgreiches Miteinander. Doch was ist 
der Ursprung dieses Verhaltens? Sind wir 
von Natur aus Egoisten, denen Altruismus 
erst beigebracht werden muss? Woher 
stammen Teamgeist und unser Sinn für 
Gerechtigkeit?
Mittwoch, 12.12.2021, 19:30–21:00 Uhr, 
Online-Vortrag  

Schule in Zeiten von Corona
Die Corona-Pandemie hat Deutschland 
seit dem Frühjahr 2020 fest im Griff. Eine 
zentrale Maßnahme zur Verlangsamung 
der Ausbreitung des Coronavirus war von 
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Beginn an die Schließung von Schulen. 
Studien zeigen, dass sich die Lernzeit der 
Schülerinnen und Schüler durch Schul-
schließungen drastisch verringert, beson-
ders für leistungsschwächere Schülerin-
nen und Schüler. Welche kurz- und 
langfristigen Konsequenzen haben die 
Schulschließungen für die betroffenen 
Schülerinnen und Schüler und das deut-
sche Bildungssystem insgesamt? Rund um 
diese Fragen diskutiert der Kurs die 
aktuelle Forschung zu den ökonomischen 
Folgen der coronabedingten Schulschlie-
ßungen.
Montag, 20.12.2021, 19:30–21:00 Uhr, 
Online-Vortrag
Das ausführliche Angebot finden Sie in 
unserem Programmheft oder im Internet. 
Wir beraten Sie gerne!

I N FO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de

Neue Sänger und  
Sängerinnen gesucht

Von Barock bis Jazz, von Bach bis 
Philip Glass proben wir jeden 

Mittwoch um 18:15 Uhr. Die lange 
Corona-Durststrecke ist vorüber und 
wir singen wieder mit neuer Kraft. 
Elan und Blick in die Zukunft an 
einem sehr schönen neuen Standort, 
dem Gutshaus in Berkholz. Unter 
professioneller Leitung eines manch-
mal überaus witzigen, allerdings auch 
hin und wieder fordernden Chorlei-
ters erklimmen wir nach und nach 
die einzelnen Stufen zur Leiter des 
Erfolges. Es macht Spaß, in diesem 
Chor zu singen und diese Erfahrung 
mit Euch zu teilen. Für eine Chormit-
gliedschaft ist eine Konfession keine 
Voraussetzung. Bringt lediglich Euch 
und Eure Lust zum Singen mit. Wir 
freuen uns sehr über neugierige, neue 
und aufgeschlossene Mitglieder in 
allen Stimmlagen. 

Der Kirchenchor Berkholz

Wir kämpfen für Ihr Recht

Brandt Rechtsanwälte
Prenzlau – Schwedt

RA Andreas Brandt
Strafrecht ·  Mietrecht

Erbrecht · Unterhalts- und 
Familienrecht · Verkehrsrecht u.a.

Kanzlei Prenzlau
Friedrichstraße 16 – 26 (über Rossmann)

17291 Prenzlau
    � 0 39 84 / 83 19 73 · Fax 83 19 74 

Kanzlei Schwedt
Vierradener Straße 38 (über Fielmann)

16303 Schwedt/Oder
    � 0 33 32 / 29 11 88 · Fax 29 11 87

E-Mail: kanzleibrandt@rechtsanwalt-uckermark.de

RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo
Wirtschafts-, Handels- und 

Gesellschaftsrecht · Arbeitsrecht
Familienrecht · Schadenersatzrecht 
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Vorbehaltlich der geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen auf 
Grund der Corona-Pandemie

01.12. | MITTWOCH

09:00 und 11:30 Uhr | Die Bremer 
Stadtmusikanten / Muzykanci z Bremy
In deutscher und polnischer Sprache für 
Kinder ab 4 Jahren und Familien. Weite-
re Termine: 2.–5., 14.–16., 21.–23., 26.12. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 12,35 
€ (Schüler, Schülerinnen: 6,15 €) | 
www.theater-schwedt.de

02. BIS 05.12. 

WinterMärchenMarkt
Weihnachtsmarkt mit Wichtelparade, 
Glühwein, deftiger Kost vom Grill und 
süßen Leckereien.
 Kirchplatz und Vierradener Straße | 
 25590 | www.unteres-odertal.de

02.12. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Winter im 
Schwedter Stadtwald“ mit dem SSV 
PCK 90 e. V.
Strecke: CKS, Monplaisir, WK 7, Försterei 
Berkholz, Eichenkamp, Konditorei 
Schäpe, ca. 13 km.
 Wasserturm | www.ssv-pck-90-
schwedt.de
10:30 Uhr | Das Gesetz der Schwerkraft
Eine Coming-of-Age-Story für Jugendli-
che ab 14 Jahren. Weiterer Termin: 03.12.
Eintritt: 9,25 € (Schüler, Schülerinnen 
6,15 €)
18:00 Uhr | Weihnachtsfeiershow
Das Sorglospaket für Firmen und Grup-
pen. Weihnachtsbüfett, Unterhal-
tungsshow und Tanzparty. 
Weiterere Termine: 4., 16.–18.12.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 79 € | 
www.theater-schwedt.de

03.12. | FREITAG

11:00–15:00 Uhr | Welttag für Men-
schen mit Behinderung 
Jahresausklang.
 KOMM, J.-Marchlewski-Ring 103 b | 
 515568 | www.komm-schwedt.de

04.12. | SAMSTAG

14:00 Uhr | Adventskonzert in Criewen
Der Nationalpark-Chor Criewen e. V. 
singt Advents- und Weihnachtslieder.
 Kirche Criewen, Lennépark | 
www.criewen-chor.de
15:00 Uhr | Rotkäppchen
Weihnachtsmärchen des Kinderensem-
bles des Theaters Stolperdraht.
Weitere Termine: 5., 6., 10., 12., 14., 16., 
18.12. 
 Vereinshaus „Kosmonaut“, Berliner 
Straße 52 a |  23551 | Eintritt:9 €/5 € |
www.theaterstolperdraht.de

06.12. | MONTAG

11:00 Uhr | Pippi feiert Geburtstag 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,25 € 
(Schüler und Schülerinnen 6,15 €) | 
www.theater-schwedt.de
13:30–15:30 Uhr | Adventsbasar im 
KOMM
der Selbsthilfegruppe Kunst als Therapie.
 KOMM, J.-Marchlewski-Ring 103 b | 
 515568 | www.komm-schwedt.de

08.12. | MITTWOCH

19:30 Uhr | Shakespeares sämtliche 
Werke ... leicht gekürzt 
Weitere Termine: 09., 10.12.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
20,55 € (Schüler, Schülerinnen 10,80 €) | 
www.theater-schwedt.de

09.12. | DONNERSTAG

09:20 Uhr | Veteranenwanderung 
„Entenbraten in Mescherin“ mit dem 
SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Gartz, Mescherin, ca. 7 km, 
Einkehr „Dorotheenhof“. Anmeldung 
erforderlich bis 05.12.
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | Bunter Weihnachtsteller
Schon seit mehr als 40 Jahren stimmt 
der „Bunte Weihnachtsteller“ sein 
Publikum besinnlich, humorvoll und 
unterhaltsam auf die schönste Zeit des 
Jahres ein. Weitere Termine: 10.–12.12.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
32,90 € | www.theater-schwedt.de

11.12. | SAMSTAG

13:00–17:00 Uhr | Weihnachtsmarkt im 
Frauenzentrum

 Frauenzentrum, Lindenallee 62 a | 
 515757 | 
www.frauenzentrum-schwedt.de

12.12. | SONNTAG

10:00 Uhr | RangerTour: Adventsspa-
ziergang
Achtsam sind wir im winterlichen Wald 
der Densenberge unterwegs, um einige 
Wintergäste zu entdecken.
 Nationalparkzentrum Criewen | 
 2677211 | www.naturwacht.de 

13.12. | MONTAG

19:00 Uhr | Das Geheimnis der Vier
An diesem mörderischen Theaterabend 
serviert das Team vom ubcatering ein 
Drei-Gänge-Menü, das garantiert keine 
Wünsche offen lässt – auch nicht die 
eines anspruchsvollen belgischen 
Privatdetektivs. Weitere Termine: 14., 29., 
30.12.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
46,50 € | www.theater-schwedt.de

16.12. | DONNERSTAG

09:05 Uhr | Wanderung „Durch das 
Naturschutzgebiet Felchowseegebiet“ 
mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Pinnow, Landin, Heinersdorf, ca. 
10 km.
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de
19:30 Uhr | Theaterlabor Nr. 2
Eine Frau, ein Mann und eine geplante 
Hochzeit. Rollenklischees und Identitäts-
suche prallen aufeinander. Ist da noch 
Platz für die große Liebe? Weitere 
Termine: 20.–22., 26.12.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

17.12. | FREITAG

19:30 Uhr | Linie 1 
Weitere Termine: 18., 19., 31.12.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
24,70 € (Schüler, Schülerinnen: 13,35 €) | 
www.theater-schwedt.de

18.12. | SAMSTAG

08:40 Uhr | Wanderung „Von Passow 
nach Schwedt (Heinersdorf)“ mit dem 
SSV PCK 90 e. V.
Strecke: ca. 11 km. Rückfahrt ab Heiners-
dorf. Anmeldung bis 15.12.

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM DEZEMBER
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Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: Stadt Schwedt/Oder, 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,  
 446-305, E-Mail:  

oeffentlichkeitsarbeit.stadt@schwedt.de

 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
14:00 Uhr | Weihnachtsmarkt 
in Stendell
 Feldsteinkirche Stendell 
19:30 Uhr | Irrenhaus mit Nachschlag
Die Stechäpfel spielen wieder: Wenn 
einer eine Reise tut ... dann kann er was 
erleben! Der Gutsbesitzer Max Klimm-
stiegel aus Grünow an der Welse will 
genau dieses! 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 9 € | 
www.theater-schwedt.de

19.12. | SONNTAG

17:00 Uhr | Weihnachtsmarkt mit dem 
Posaunenchor Criewen
 Criewen, Speicher

20.12. | MONTAG

19:30 Uhr | Reife Damen 
In dieser Musical-Komödie des vielfach 
prämierten Duos Stanek & Brand 
entfachen drei ausdrucksstarke Damen 
und eine spielfreudige Band die großen 
Gefühle des Boulevards. Weiterer Ter-
min: 23.12.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 20,55 
€ (Schüler, Schülerinnen 10,80 €) | 
www.theater-schwedt.de

21.12. | DIENSTAG

19:30 Uhr | Les(e)bar 
Weiterer Termin: 22.12.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 7,50 € 
| www.theater-schwedt.de

24.12. | FREITAG

14:00 Uhr | Vor der Bescherung 
Wir zeigen den Märchenfilm Rapunzel 
und natürlich schaut auch der Weih-
nachtsmann schon einmal nach den 
ganz Ungeduldigen. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 8,20 € 
| www.theater-schwedt.de

25.12. | SAMSTAG

16:00 Uhr | Schwanensee
Russisches Nationalballett. 
19:30 Uhr | Sechs Tanzstunden in sechs 
Wochen 
Richard Alfieri siedelt seine Geschichte 
über eine einsame Frau im Rentenalter 
und einen nicht weniger einsamen 

ehemaligen Broadwaytänzer in einer 
stark religiös geprägten Gegend in den 
Südstaaten der USA an. Mit Witz, Leich-
tigkeit und großem Verständnis für 
seine Figuren beschreibt er die Berg- und 
Talfahrt dieser einzigartigen Freund-
schaft, die durch sechs Tanzstunden 
entsteht. Weiterer Termin: 27.12.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

26.12. | SONNTAG

11:00 Uhr | Weihnachtsmatinee 
Knobelsdorff-Ensemble der Staatskapelle 
Berlin mit Sopranistin Narine Yeghiyan.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
21,90 € | www.theater-schwedt.de

28.12. | DIENSTAG

19:30 Uhr | Brandenburgisches Staats-
orchester: Jahresendkonzert
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
28,90 € | www.theater-schwedt.de

29.12. | MITTWOCH

19:30 Uhr | Stellen Sie sich vor! 
Die neue Personalityshow mit Dominik 
Müller. Zu Gast: Tilo Esche
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
10,00 € | www.theater-schwedt.de

Ausstellungen
Künstler-Neujahrskarten 
bis 07.01.2022
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv

Fotografien von Udo Krause 
04.12.2021 bis 27.01.2022
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | 
www.kunstverein-schwedt.de

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr:  
Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083
Ev. Gemeindezentrum,  
Berkholzer Allee 10,  
 416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Abendmesse: Mi. 19:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
www.mgh-schwedt.de 
Krabbelkäfer: Mo. + Fr. 09:00–12:00 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff für Minis von 0 bis 3 Jah-
ren; Spielenachmittag: Di. 14:30–16:30 
Uhr, Rommé, Skat, „Mensch ärgere dich 
nicht“ u. v. m. in netter Gesellschaft bei 
Kaffee und Kuchen; Kindercafé: 
Mi. 15:30–17:00 Uhr, Spielen, Toben, 
Basteln für Kinder ab 3 Jahren
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persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

in allen 
Preislagen

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Der Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im November!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE 

zum 102. Geburtstag
Frau Margarete Rettschlag 

Frau Elly Seidler 
 

zum 95. Geburtstag
Frau Maria Roucka 

 
zum 90. Geburtstag
Herrn Klaus Busack

Frau Ilse Ledder

zum 85. Geburtstag
Herrn Horst Höllmann

Frau Elli Tenner
Herrn Frank-Dieter Kupfernagel
Herrn Karl-Friedrich Borchardt

zum 80. Geburtstag
Frau Karin Bendig

Herrn Klaus Größer
Frau Heidemarie Schnürer

Frau Renate Schmidt
Frau Inge Hennig

Frau Christine Kumpfert
Herrn Hubert Madry

Frau Inge Lange
Frau Brunhilde Timm

Herrn Dietrich Marten

Herrn Wolfgang Schultz
Herrn Gerd Springstubbe

Frau Brunhilde Hajduk

I N FO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. Frau Christine Hauschild, 
Rathaus, Fachbereich 6, Ordnung, 
Brandschutz und Bürgerangelegenheiten, 
Raum 2.21 A 
 03332 446-822
@ buergeranliegen.stadt@schwedt.de


